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1. Kreisklasse Herren

TSV Ottersberg : FC Langwedel 
Dienstag, 21.11.2023, 19:30 Uhr

TSV Ottersberg stockt Punktekonto in der 1. Kreisklasse 
Herren auf

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren traf die Mannschaft des TSV Ottersberg am vergangenen
Dienstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des FC Langwedel. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erzielte Peter Kahrs. Garant für diesen Heimspielsieg waren Kurter, Jost und Kahrs, die
ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Recht kurzen Prozess machten Kahrs / Kurter beim 3:0 mit
Meyers / Maack. Hin und her schaukelte das Match zwischen Ohmstede / Sander und Ernst /
Grommisch, bevor das 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Nicht einen
Satzgewinn überließen Jost / Kahrs ihren Gegnern Schmitz / Krenkow beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Carsten Ernst musste Helmut Kahrs Tribut zollen, nachdem er
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Ugur Kurter die Partie gegen Jürgen Meyers noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Nur einen Satz verlor Torsten Ohmstede bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen
Michael Schmitz und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Völlig überlegen agierte
Ohmstede hierbei im vierten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
derweil Berthold Jost beim 11:5, 9:11, 11:6, 6:11, 11:4 gegen Andre Grommisch, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Peter Kahrs
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Jürgen Maack. 11:7, 12:14, 6:11, 11:9, 6:11 hieß es indessen
am Schluss, als Thomas Sander und Achsel Krenkow sich am Tisch gegenüber standen. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Ottersberg und des FC Langwedel. Keinen Punkt
beisteuern konnte Helmut Kahrs im Match gegen Jürgen Meyers, das 0:3 verloren ging. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 7. für Kahrs seit Beginn der Saison, während ihm bislang 5 Siege
gelangen. Zwar brachte Carsten Ernst Ugur Kurter phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Ugur Kurter mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als
eher offen erwartete Partie. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Andre Grommisch musste Torsten Ohmstede Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 8:3 (Ohmstede) und 5:4 (Grommisch). Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 7:5. Passende spielerische Mittel hatte Berthold Jost dagegen letztlich parat, um sich gegen
Michael Schmitz durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Jost nun bei 8:2, während Schmitz bislang 2
Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Peter Kahrs überzeugte im Match gegen Achsel
Krenkow, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
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die Heimmannschaft verbuchen konnte. 7:3 (Kahrs) bzw. 3:3 (Krenkow) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.11.2023 gegen den
TSV Jahn Westen II, während der FC Langwedel am 27.11.2023 gegen den TSV Jahn Westen
antritt.

 Statistik:
 TSV Ottersberg

Doppel: Kahrs / Kurter 1:0, Ohmstede / Sander 0:1, Jost / Kahrs 1:0 
Einzel: H. Kahrs 0:2, U. Kurter 2:0, T. Ohmstede 1:1, B. Jost 2:0, P. Kahrs 2:0, T. Sander 0:1 

 FC Langwedel
Doppel: Ernst / Grommisch 1:0, Meyers / Maack 0:1, Schmitz / Krenkow 0:1 
Einzel: J. Meyers 1:1, C. Ernst 1:1, A. Grommisch 1:1, M. Schmitz 0:2, A. Krenkow 1:1, J. Maack 0:1


